Jutelligenz⸗Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Mosthause. 


Ne 215. Dienſtag, den 8. September 1835. 


Angekommene Fremden vom 5. September. 

Hr. Ober⸗Landesgerichts-Refer. Ziolecki aus Stettin, l. in No. 175 Wilh. 
Str.; Hr. Gutsb. v. Herzberg aus Wiſchin, l. in No. 99 Halbdorf; die Hen. 
Kaufl. Ehrich und Lißner aus Neuſtadt a/ W., l. In No. 20 St. Adalbert; Hr. 
Oekonemle⸗Commiſſ. Graf aus Gneſen, Hr. Mechanikus Tribut aus Warſchan, Hr. 
Pächter Dutkiewicz aus Prufiec, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Kaufm. Weichert 
aus Thorn, Hr. Kaufm. Dahlmann aus Stettin, Hr. Kaufm. Volborth aus Franka 
furth a/ O., Hr. Kaufm. Calmus aus Berlin, Hr. Rendant Podzinski aus Thorn, 
Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Martini und Hr. Doktor Maſſe aus Gneſen, Fr. Gutsb. von 
Skorzewska aus Kopaſzewo, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Maler Schwarz aus 
Danzig, Hr. Kondukteur Schilke aus Gorzin, l. in No. 136 Wilh. Str.; Frau 
Juſtizʒ⸗Raͤthin v. Kolbe aus Trzemeſzno, Hr. Gutsb. v. Sokolnicki aus Turoſtowo, 
Hr. Gutsb. v. Eubienski aus Budziczewo, l. in No. 384 Gerberſtr.; Fr. Gutsb. 
v. Vojanowska aus Oſtrowieczuo, l. in No. 39 1 Gerberſtr.; Hr. Aſſeſſor Horſt 
aus Schrimm, l. in No. 243 Breslauerſtr., Frau Generalin v. Dabrowska aus 
Winnagsra, Hr. Partik. v. Kijewski aus Warſchau, l. in No. 251 Breslauerſtr.; 
Hr. Gutsb. v. Kalkſtein aus Stawiany, Hr. Gutsb. v. Drweski aus Baborowka, 
l. iu No, 334 Gerberſtraße. i i 

Vom 6. September. 

Hr. Gutsb. v. Blociſzewski aus Rogowo, l. in No. 20 St. Adalbert; Fr. 
Gräfin v. Malachowska aus Berlin, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Vorwerksbeſitzer 
Kramme aus Karge, Hr. Gutsb. Stern aus Ruchocice, 1. in No. 20 St. Adal⸗ 
bert; Hr. Oberamtm. Scholz aus Gozyezkl, Hr. Maſchinenbauer Müller ans Ber⸗ 
lin, l. in No. 136 Wilh. Str.; Hr. Gutsb. v. Ilowiecki aus Recz, Hr. Gutsb. 
Schreiber aus Lagowo, l. in No. 26 Walliſchei; Hr. Pächter v. Sosnickl aus Kol, 
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niec, Hr. Paͤchter Müller aus Grabowo, Fr. Einwohnerin 
ſchen, Hr. Woyt Klettke aus Radzyn, l. in No. 384 Gerberſtr.; 


Karczynska aus Wre⸗ 
Hr. Graf von 


Tarnowski aus Volhynien, Hr. Gutsb. v. Gorczynski aus Smiekowo l. in No. 


394, Gerberſtr.; Hr. Gutsbe v. Malczewski aus Wagierskie, Hr. 


cicki aus Szezepankowo, J. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. Seredynski aus 
Kociſzewo, Hr. Partik. Krzyzanowski aus Rakujady Hr. Pächter Friſe aus Dg⸗ 
browka, l. in No. 168 Waſſerſtr.; Hr. Doktor Michelſon aus Rogaſen, Hr. Gutsb. 


v Swiſzulski aus Koſzuty, Fr. 


Gutsb. v. 


Budziſzewska aus Gosnijewice, l. in 


Ro. 39 1 Gerberſtr.; Fr. Gutsb. v. Szulczewska aus Miedzylyſie, Hr. Gutsb. 


Kraglewski aus Winiary, Hr. Gutsb. Werner aus Wloscianowo, 
Woht Klawitter aus Janowiec, 1. in No. 
aus Pruſinowo, l. in No. 23 Walliſchei; 


Guttowy, Hr. Duchaniel, Lieut. 


Hr. Bezirks⸗ 
33 Walliſchei; Hr. Paͤchter Schwarz 
Hr. Pächter Dzierzanowski aus Groß⸗ 


in Ruſſichen Dienſten, aus Kaliſch, Hr. Gutsb. 


v. Niezuchowski aus Nieſwiaſtowice, l. in No. 154 Buͤttelſtraße. 


1) Bekanntmachung. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichts wird hier⸗ 


durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die Exekütoren deſſelben verpflichtet 


find, über jeden durch fie eingezogenen 
Betrag an Gerichtskoſten dem Zahlungs⸗ 
pflichtigen eine gedruckte und numerirte 
Quittung zu ertheilen, unter welcher 
auch diejenigen Gebühren angegeben wer⸗ 
den wüſſen, welche der Executor außer 
den einzuziehenden Gerichtskoſten für ſich 
oder für die Gehülfen bei der Pfändung, 
oder ſonſt auf irgend eine Weiſe als Ne⸗ 
benden von dem Schuldner erhoben hat. 

Jede an einen gerichtlichen Exekutor 
obne dergleichen gedruckte und numerirte 
Quittung geleiſtete Zahlung von Gerichts⸗ 
koſten wird für nicht geſchehen erachtet, 
und der ſchuldige Vetrag nochmals ein⸗ 
gezogen werden. N 

Poſen, den 2. September 1835. 

Koͤnigl. Ober-Landesgericht. 


Obwieszczenie. Sad Glöwny Zie- 
miarıski podaie ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, iz exekutorowie 
sydowi obowigzani sg, 2 kazdéey 
przez nich Sciagniondy ilosci kosztòw 
s3dowych, debentowi kwity druko- 
wane i numerowane udziela6, pod 
ktöremi i nalezytosbé ta umieszczona 
bydz powinna, ktörg exekutor pröcz 
kosztöw $ciagng& sig maigcych, dla 
siebie lub dla pomocniköw, uzytych 
przy fantowaniu, lub te2 innym spo- 
sobem od diuznika sciagngé iest 
s cen :: dr 

‘Ka2da zaplata kosztöw sgdowych, 
uskuteczniona exekutorowi 'szdowe- 
mu nie za kwitem numerowanym — 
uwazana bedzie za nienastapiong i 
zalegta ilosé powtérnie od dtuznika 


Seiggniong, 


Poznan, dnia 2. Wrzesnia 1835. 


Kröl. Glöwny 84d Ziemianski. 
— — — — nungen 


k 


2) Vorladung. Die Dienſtcaution 
des Depoſital-Kaſſen- Aſſiſtenten Fechner 
bei der ehemaligen Südpreußiſchen ts 
gierung hierſelbſt, welche aus einem Des 
poſital⸗Beſtande von 555 Rthlr. 20 fgr- 
4 pf. beſteht, ſoll jetzt zurückgegeben wer⸗ 
den. Es werden daher hiermit alle die⸗ 


jenigen, welche an dieſe Caution aus 


der Amtsverwaltung des gedachten Dez 
poſital⸗Kaſſen⸗ Aſſiſtenten Fechner einen 
Anſpruch zu haben vermeinen aufgefor⸗ 
dert, indem am 26 ſten September 
1835. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Abu Oberlandes-Gerichts-Deputirten 
Referendarius Leiber anſtehenden Termine 
zu erſcheinen, und ihre Anſprüche geltend 
zu machen, widrigenfalls fie damit pra⸗ 
cludirt werden, und die Caution zurück 

gegeben werden ſoll. a 


Poſen, den 21. Mai 1835. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


/ 
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Zapozew, Kaucya stuzbowa Fech- 
nera Assystenta Kassy depozytalney, 
byley Regencyi Pruss-Poludniowych, 
ktöra z zapasu depozytalnego 565 
Tal. 20 sgr, 4 fen, wynoszäcego skla- 
da sig, ma bydZ teraz zwroconz-. 

Waywaig sie przeto ninieyszem 
wszyscy, ktörzy do kaucyi rzeszoney 
z.czasu urzedowania ‚wspomninego, 
Fechnera, pretensyg iakowg mie& 
sgdzg, aby sig wterminie dnia 26, 
Wrzesnia r. b. przed poludniem 
o godzinie Totey.w izkie posiedzien 
tuteyszego Sadu Glöwnego Ziemian« 
skiego przed Delegowanym Referen · 
daryuszem Leiber stawili i pretensye 
swoie udowodnili, w razie/albowiem 
przeciwnym z takowemi do. kaucyi 
tey wykluczeni zostan i ta2 komu 


. nale2y zwroconz zostanie. 


Poznan, dnia 21. Maja 1835. 
Krol. Pruski Sad Ziemiatskis 


* 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht zu Rawicz. 
3) Das Wohnhaus der Zirkelſchmidt 
Johann Gottlieb Peterſchen Erben, als: 
Daniel Ferdinand Schlenker, Carl Hein⸗ 
rich Julius Marks, No, 529. in der 
Stadt Rawicz Vol. XI. pag. 450. des 
Hypothekenbuchs wird hiermit im Wege 
der freiwilligen Subhaſtation zum dͤffent⸗ 


lichen Verkauf geſtellt, der Bletungster⸗ 


min iſt auf den 16. December c. 
an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt. 


— 
s > N 5 
\ 


Kröl. Pruski Sd Ziemsko- 
Mieyskiw Rawiczu. 

Dom Sukcessoröw Jana Bogumila 
Peter eyrkielnika, to isst Daniela 
Ferdynanda Szlenker, Karola Hen- 
ryka Juliana Marx i Gwilhelma Pio- 
tra Marx, pod liczbg 529 1 miescie 
Rawiczu sytuowany, Tom XI. stro- 
na 450 ksiegi hypotecznéy ma bydZ 
drogq dobrowolney subhastacyi pu- 
blicznie sprzedanym i zostat na ten 
koniec termin licytacyiny na dzien 


— 1568 — 


Die Taxe, welche 650 Rthlr. betragt, 
und der Hypothekenſchein iſt in unſerem 
Bureau III. einzuſehen. 


16, Grüdnia r. b. w Sgdsle tutey- 
szym wyznaczony, SEN 
Taxa wynoszgca 650 Pal. 1 wykaz 


hypoteczny w biörze oddziatu III. 


4) Schul⸗Anzeige. Die öffentliche 
Prüfung im hieſigen Königl. Marien⸗ 
Gyinnaſium wird am 28,, 29. und 30. 
September abgehalten, und das Fünftis 
ge Schuljahr am 8. October mit fei⸗ 
erlichem Gottesdienſte in der hieſigen 


Pfarrkirche feinen Anfang nehmen. Die. 


neuaufzunehmenden Schuͤler werden am 
3., 5. und 6. October geprüft. 


Poſen, den 7. September 1835. 


| Stoe, Direktor. 


5) 


przeyrzane bydz mog - 


Uwiadomienie szkölne, Popis | 
publiczny w tuteyszem Kröl, Gimna. 
zyum ad St. Mar. Magd. odbywaé sig 
badzie w dniach 28, 29.130. Wrze- 
snia, a nowy bieg nauk rozpocznie 
sie dnia 8. PaZdziernika przy 
uroczystem nabozenstwie w tutey 
szym kosciele farnym. Uczniowie 
nowo przybywaigcy do szköl bedg 
examinowani zw dniach: 3, 5. i 6. 


Paz dziernika. 


Poznan, dnia 7. Wrzesnia 1835. 
Stoc, Dyrektor, ' N 


Dividendenvertheilung. Der Vorſtand der Lebensver ſicherungs— 


Bank f. D. in Gotha, bei welcher die laufenden Verſicherungen bereits die Sum⸗ 


me von Zehn Millionen Preuß. Thaler uͤberſchritten haben und 
genwaͤrtig ſchon ungefähr 6000 Mitglieder zaͤhlt, hat für naͤchſtes Jahr 


Ueberſchußbertheilung angeordnet, 


welche ge⸗ 
die dritte 


und zwar ſoll unter die in den Jahren 1829, 
1830 und 1831 beigetretenen Theilhaber eine Dividende von 
der von ihnen im Jahr 1831 eingezahlten Praͤmien 
38,460 Thlr. auf ubliche Weiſe vertheilt werden. 
der Bank iſt beauftragt, dies den Intereſſenten vorl 
erbietet ſich zur Vermittelung der Anträge derer 7 


21 Prozent 
mit einem Gefaritbetrag von 
Die unterzeichnete Agentſchaft 
aͤufig bekannt zu machen, und 
welche die wohlberechnete Spar⸗ 


laſſe benutzen und den Ihrigen dadurch eine ſichere Huͤlfsquelle erbffnen wollen. 


Poſen, den 5. September 1835. 


C. Müller be Comp. 


